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Description
Tragbares Grammophon DUAL (Koffergerät) mit elektrischem und federbetriebenem
Antrieb, um 1930,

Die Firma Dual wurde am 1. Februar 1907 von Christian Steidinger als "Gebrüder Steidinger,
Fabrik für Feinmechanik" gegründet, die vor allem Federlaufwerke fertigte. 1921 wurden im
Werk über 1500 Stück täglich gefertigt. Da die Haushalte zunehmend elektrifiziert wurden,
begann Dual mit der Produktion von Elektromotoren und kompletter
Grammophonlaufwerken. Im Jahr 1927 wurde ein elektromotorisch aufgezogenes
Federlaufwerk vorgestellt - der so genannte "Dual-Motor", der Namen gebend für die Marke
wurde. 1937 bekommt der Dual-Plattenspieler eine Auszeichnung auf der Weltausstellung in
Paris. Nach dem Zweiten Weltkrieg beginnt die schleppende Wiederaufnahme der
Produktion. 1949 wird der erste Dual-Plattenwechsler - das Modell "1000" - vorgestellt. Um
1950 produziert das Dual-Werk bereits 200.000 Laufwerke jährlich, die ersten eigenen
Kristallsysteme folgten 1952, Koffergeräte und Verstärkerkoffer ab 1955/56.
Mit der Einführung der Stereofonie zeigte stelle auch Dual ein Stereoprogramm vor. Es
folgten Neuentwicklungen wie Tonbandgeräte, Tuner, Verstärker, Lautsprecher und
Kompaktanlagen.1971 übernahm Dual das Unternehmen PE. Während Dual in den 1970er
Jahren noch seine größten Gewinne einfuhr, kamen 1982 der überraschende Konkurs und
die Übernahme durch die französische Firma Thomson. Damit kamen weitere Produkte ins
Angebot wie zum Beispiel Videorecorder und CD-Spieler. 1988 wurde Dual an die
Schneider-Rundfunkwerke AG weiterverkauft, die Dual-Sortiment Fernsehgeräte aus
eigener Produktion der Produktpallette hinzufügten. 1993 wurde der Firmensitz nach
Türkheim verlegt und die Alfred Fehrenbacher GmbH übernahm die Produktion des
kompletten Plattenspieler-Programms von Dual. Der Vertrieb erfolgte weiter über Schneider
Electronic AG. 1995 erwarb die Karstadt AG die Nutzungsrechte am Markennamen Dual zur
Vermarktung ihrer eigenen Produkte, die sie bei unterschiedlichen Herstellern bauen ließen.
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Die Schneider Electronic AG stellt damit den Vertrieb von Dual Plattenspielern ein. 2006
gingen die Vertriebs- und Vermarktungsrechte der Dual Plattenspieler an die von Alfred
Fehrenbacher gegründete "Dual-Phono GmbH" über.
Das tragbare Dual Grammophon verfügt über einen in das Gehäuse integrierten
Metalltrichter, der den Resonanzraum für den Klang maximal ausnutzt.

Basic data

Material/Technique: Holzgehäuse mit eingebautem
Resonanztrichter aus Metall

Measurements: H: 15,5 cm, B: 30 cm, T: 40 cm

Events

Created When 1930
Who Dual
Where

Keywords
• Gramophone
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